
Montag, 17. Januar

Parteien und Vereine

Fürth
Arbeiterwohlfahrt Süd, Kinderbe-

treuung, Kindertreff, 13 bis 17 Uhr,
ehemaliges Tuchergelände, Schwa-
bacher Straße 106.
BRK, Sprechzeiten der Beratungs-

stelle für behinderte und chronisch
kranke Menschen, 9 bis 11 Uhr, 15
bis 17 Uhr, Henri-Dunant-Straße
11.
Caritasverband Fürth, Kleiderla-

den „Kleidbar“, 9 bis 12 Uhr, Cari-
tas-Geschäftsstelle im City-Center,
Königstraße 112-114.
Deutsche Rheuma-Liga, Wasser-

gymnastik, 18 Uhr, 18.30 Uhr, Pra-
xis J. Beck und M. Haupt, Hintere
Straße 112.
Diakonisches Werk, Allgemeine

Sozialberatung, 10 bis 12 Uhr, Tele-
fon (0911) 7493325, –26 oder –28,
Ottostraße 5.
Eine-Welt-Laden, 10 bis 18 Uhr,

Königstraße 72.
Kneipp-Verein, Tanzen, 15.45

Uhr, Fitness für Leute ab 40, 17
Uhr, Gymnastikraum, Jahnturn-
halle, Theresienstraße 11, Wasser-
gymnastik, 13 Uhr, Luisenbad,
Schwabacher Straße 40.
Mehrgenerationenhaus Mütter-

zentrum, 7.30 bis 17 Uhr, Garten-
straße 14.
Netzwerk Pflege, Beratung in den

Fachstellen für pflegende Angehö-
rige,Awo: Tel. 89102003, BRK: Tel.
7798153, Caritas Tel. 7405030,
Diakonie: Tel. 7493323, täglich in
den Sprechstunden oder nach telefo-
nischer Vereinbarung.

Oberasbach
Kontaktbörse Oberasbach, Büro-

zeiten 10 bis 12 Uhr, B-I-T Bürger-
Info-Treff, Am Rathaus 2-4.

Roßtal
Evang. Gemeindehaus, Familien-

frühstück 9.30 bis 11.30 Uhr, mit
Lebensmitteln aus der Region, Bio-
und Fairtrade-Produkten, Kosten: 3
Euro pro Person, Kinder kostenlos,
Rathausgasse 8.
SHG Leben mit Krebs Roßtal,

Treffen der Walkinggruppe II
(Betroffene und Nichtbetroffene),
15Uhr, Parkplatz Freizeit undErho-
lung, Hochstraße.
SPD Roßtal, Mitgliedertreff, 19

Uhr, Ludwig-Zahn-Haus, Hagen-
leite 11.

Buchschwabach
Bayerischer Bauernverband, Tref-

fen, 20 Uhr, mit Vortrag von Anton
Berndl (Fürther Bündnis gegen
Depression): „Schützt mich mein
Selbstwert vor Burn-out?“, Land-
gasthof Keller, Buchschwabacher
Hauptstraße 2.

Zirndorf
Familienzentrum Zirndorf, Mit-

tagstisch für Mitglieder, 12 bis 14
Uhr, Voranmeldung unter Tel.
6003646 (ab 8 Uhr), Zentrums-
Krabbel-Mäuse, 10 bis 11.30 Uhr,
(ab 1 J.), Bahnhofstraße 33.

Weiherhof
Awo Weiherhof, Computerkurse,

9 Uhr für Anfänger, 11 Uhr für
Anfänger mit Vorkenntnissen,
Awo-Begegnungsstätte, Dorfplatz
1.

Kommunales
Markt Ammerndorf, Sitzung des

Marktgemeinderats, 19.30 Uhr, Feu-
erwehrhaus, Dulliker Platz 1.

Gemeinde Obermichelbach, Ge-
meinderatssitzung, 20 Uhr, vor der
Sitzung ab 20 Uhr Bürgerfrage-
stunde (max. 15Min.), Sitzungssaal,
Rathaus, Vacher Straße 25.
Gemeinde Seukendorf, Gemeinde-

ratssitzung, 20 Uhr, Schulungs-
raum, Feuerwehrhaus, Langenzen-
ner Str.

Senioren
AwoWest, Seniorentanz-Übungs-

nachmittag, 15.30 Uhr, Stadtteilzen-
trum, Gebhardtstraße 23, Fürth.
Diakonisches Werk, Canasta-

gruppe und Rommé, 13.30 Uhr,
Seniorenbegegnungsstätte, Otto-
straße 5, Fürth.
Seniorenclub beim BRK, Treffen,

13.15 bis 15.30 Uhr, BRK, Henri-Du-
nant-Straße 11, Fürth.
Seniorenrat Fürth, Sprechstun-

den 9 bis 12 Uhr, Telefon 9741839,
EG Zimmer 6, Rathaus, König-
straße 88.
Seniorenbeirat Wilhermsdorf,

Computertreff „Senioren ans
Netz“, 14 bis 16 Uhr, Info-Raum,
Grund- und Hauptschule, Schul-
straße 1, Sprechzeit 10 bis 11.30
Uhr, Tel. (09102) 9958127, Neu-
bau, Raum N 27, Rathaus, Haupt-
straße 46.
Seniorenbeirat Zirndorf, Sprech-

stunden 13.30 bis 15.30 Uhr, Tele-
fon (0911) 9600153, rechts Hofein-
gang neben dem Rathaus, Fürther
Straße 6.

Veranstaltungen
BRK, Blutspenden, 17.30 bis

20.30 Uhr, mit Kinderbetreuung,
Hauptschule Stadeln, Hans-Sachs-
Str. 34.

Kultur
Kulturforum, Community-

Dance, 19 bis 20 Uhr, Bewegungs-
und Begegnungsforum mit Jutta
Czurda, für Jugendliche und
Erwachsene aller Altersstufen
(keine Vorkenntnisse notwendig), 5
Euro, Große Halle, Würzburger
Straße 2, Fürth.

Apotheken-Notdienst
St.-Pauls-Apotheke, Telefon

(0911) 771483, Amalienstraße 57,
Fürth.
Markt-Apotheke, Telefon

(09104) 824591, Oederichsgasse 2,
Emskirchen.
Apotheke Gebersdorf, Tel. (0911)

683464, Gebersdorfer Straße 267,
Nürnberg.
Medicon-Apotheke oHG, Telefon

(0911) 3003190, Nürnberger Straße
13-15, Zirndorf.

Ärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst,

werktags von 18 Uhr bis zum Folge-
tag 8 Uhr, Telefon (01805) 191212.
EuromedClinic, 24 Stunden geöff-

net, Privatärztliche Akut-Ambu-
lanz, Telefon (0911) 9714666,
Fürth.
Rettungsruf für Notarzt, Ret-

tungsdienst und Krankentransport
bei lebensbedrohlichen Erkrankun-
gen und Verletzungen an allen
Tagen rund um die Uhr 112, Fürth.

@ Weitere Termine
www.nordbayern.de/termine.asp
(Alle Angaben ohne Gewähr)

Zum ersten Mal in diesem Jahr lud der
Verein Untergrund Fürth e.V. zu einer
Führung durch die Felsengänge unter-
halb des Klinikums ein. Dabei erfuhren
die Besucher allerlei Interessantes
und Erstaunliches über die Ent-
stehung und die Verwendung einer
der größten Stollenanlagen im Stadt-
gebiet.

FÜRH — Der Zugang zur weitläufi-
gen Stollenanlage ist ziemlich steil.
Bereits auf den Treppenstufen weisen
Kerzen den Weg nach unten. Warmes
Kerzenlicht begleitet den Besucher
auch durch das weit verzweigte Laby-
rinth. Um diese Jahreszeit sind die
zwölf Grad geradezu angenehm emp-
funden, auch die Luftfeuchtigkeit ist
relativ gering. In den Sommermona-
ten kann es schon mal von der Decke
tropfen, während sich auf dem Boden
kleine Pfützen bilden.
Der zwölf Meter dicke Fels schirmt

alle Außengeräusche ab. So kann man
gespannt den Erzählungen von Kam-
ran Salimi, Vorstandsmitglied des Ver-
eins Untergrund Fürth, über die wech-
selvolle Geschichte dieser Anlage lau-
schen. Dass einst Brauereibesitzer
Johann Grüner die Gänge zur natür-
lichen Kühlung des Gerstensafts in
den Untergrund des Felsens auf der
Schwand treiben ließ, dürfte wohl vie-
len bekannt sein. Dass er dies vor
allem auch deswegen tat, weil die alte
Kelleranlage unter der Brauerei in der
Wasserstraße über Nacht zusammen
gebrochen war und der Keller nun auf
sicheres Terrain gebaut werde sollte,
vielleicht nur wenigen.
Ebenso wie die Bedeutung der

Anlage während des Kalten Krieges,
die als Atomschutzbunker und Hilfs-

krankenhaus, ausgebaut werden sollte.
Noch in den 80er Jahren wurden hier-
für die Gänge renoviert. „Das Beson-
dere daran ist“, berichtet Kamram
Salimi, „dass diese eine Anlage gleich
drei Epochen beinhaltet, was deutsch-
landweit selten ist“: der Originalzu-
stand als Bierkeller in der Entste-
hungszeit, der Luftschutzkeller wäh-
rend des Zweiten Weltkrieges sowie
der Atomschutzbunker und das Kran-
kenhaus unter Tage bis zum Ende der
80er Jahre. „Gerade dieser letzte
Bereich war lange aus dem Bewusst-
sein der Bevölkerung verschwunden“,
so Salimi.
Seit 2005 führt der Verein Unter-

grund e.V. regelmäßig durch das
Gewölbe unter dem Klinikum und
stößt dabei auf breites Interesse. Bei
der ersten Führung in diesem Jahr
konnte er nun die 10000. Besucherin,
Sigrid Zeitler, begrüßen, was auch für
die erfolgreiche Arbeit des Vereins
spricht.

Auch Kunstraum
Ebenso lange wird der Bunker als

Kunstraum genutzt. Bereits beim ers-
ten Projekt, der „Monsterausstellung“
des Fürther Künstlers Patrik Preller
im Jahre 2004, fanden an einem einzi-
gen Wochenende 1000 Besucher den
Weg hinab in das kühle Keller-
gewölbe. Seitdem finden hier zahl-
reiche Veranstaltungen statt. Für eine
dauerhafte Ausstellung seien die
Räume aufgrund der hohen Luft-
feuchtigkeit jedoch nicht geeignet, so
Salimi. Es sei denn, die Schimmelbil-
dung sei ausdrücklich erwünscht, wie
etwa bei einem der Exponate vonWal-
ter Bauer bei der Ausstellung „Kunst
im Untergrund“ im Jubiläumsjahr.

Auch für 2011 hat sich der Verein
einiges vorgenommen. So wird das
Kellergewölbe im Juni wieder eine
Station der Stadtverführungen sein.
Im Spätsommer zeigt eine große Aus-
stellung Werke von Künstlern aus der
Region. Der historische Schwerpunkt
soll diesmal auf den noch erhaltenen
unterirdischen Anlagen im Landkreis
liegen.
Neben dem Kellergewölbe unter

dem Klinikum befinden sich zahlrei-
che weitere Stollen, Keller und Bun-
keranlagen unterhalb der Stadt. Auch
die technischen Räume hinter der Tief-
garage des City Centers seien interes-
sant. Das Führungskonzept steht, auf-
grund des Verkaufs und Umbaus des
City Centers sei es nun jedoch nicht
mehrmöglich, diese für die Öffentlich-
keit zugänglich zu machen. Dafür will
sich der Verein aber für den Hochbun-
ker in der Friedrich-Ebert-Straße ein-
setzen, um wenigstens eines solcher
Objekte in Fürth zu erhalten.

SABINE STRAKA

Z Die Führungen durch die histori-
schen Kellerräume finden in
Zusammenarbeit mit der Tourist-
Information Fürth statt. Die nächs-
ten Termine sind am Sonntag, 10.
April, um 15 Uhr und am Sams-
tag, 19. November, um 13 Uhr.
Treffpunkt ist jeweils der Vereins-
kiosk am Haupteingang zum Klini-
kum, Jakob-Henle-Str. 1. Bei einer
permanenten Temperatur von
zwölf Grad wird warme Kleidung
empfohlen. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Private Führun-
gen als Gruppe können beim
Verein unterwww.untergrund-
fuerth.de gebucht werden.

Bierkeller, Luftschutzkeller, Atomschutzbunker: Kamran Salimi (Bildmitte hinten) weiß Interessantes über die Felsengänge
unterhalb des Klinikums zu berichten. Foto: Gerd Axmann

Heute in Stadt und Landkreis

Termine und Ankündigungen bitte
schriftlich an die FN-Redaktion, Most-
straße 33, 90762 Fürth, per Fax, Num-
mer (0911) 7798733, oder per E-Mail
an fn-redaktion@pressenetz.de

Nach der Kälte der vergangenen Wochen lockten Sonne und
frühlingshafte Temperaturen am Wochenende erstmals wie-
der hinaus ins Freie. Wie hier im Fürther Südstadtpark genos-
sen viele Menschen ein Bad in der Sonne. Hochbetrieb
herrschte auch auf den Spielplätzen der Stadt, wo sich der

Nachwuchs ohne Handschuhe und Mütze austoben konnte.
Rechtzeitig hat sich auch das Hochwasser wieder zurück-
gezogen, sodass Spaziergänge an der frischen Luft nicht mit
nassen Füßen verbunden waren. (Bildergalerie im Internet
unter www.fuerther-nachrichten.de) Foto: Winckler
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Abenteuer in der Unterwelt
In den Brauereistollen am Fürther Kellerberg wird Geschichte greifbar

Der Sonntag macht seinem Namen alle Ehre
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